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Az.: 10132/106.11/110/6/118/li

Das Landratsamt Landkreis Leipzig hat der Windpark Pegau RPP GmbH 
& Co. KG mit Datum vom 05.01.2026 einen immissionsschutzrechtli-
chen Genehmigungsbescheid gemäß § 16b des Gesetzes zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräu-
sche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (BundesImmissionsschutz-
gesetz - BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) bzw. i. d. F. vom 24. 
September 2021 (BGBl. I S. 4458) für die Errichtung und den Betrieb 
einer Windenergieanlage vom Typ Vestas V172-7.2MW (Nabenhöhe 175 
m, Rotordurchmesser 172 m, Gesamthöhe 261 m) auf dem Flurstück 
293/1 der Gemarkung Carsdorf erteilt. Dabei handelt es sich um ein Re-
powering durch den Rückbau einer Bestandsanlage vom Typ Vestas V90.
Auf Antrag der Windpark Pegau RPP GmbH & Co. KG gemäß § 21a 
Absatz 1 der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren 
– 9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai 1992 
(BGBl. I S. 1001), geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 3. Juli 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225), wird die vorgenannte Entscheidung vom 
05.01.2026 öffentlich bekannt gemacht.
Gemäß § 10 Absatz 8 Satz 2 BImSchG beinhaltet die öffentliche Bekannt-
machung den verfügenden Teil und die Rechtsbehelfsbelehrung des Ge-
nehmigungsbescheides vom 05.01.2026 (Az: 10132/106.11/110/6/118/
li). Auf die Nebenbestimmungen wird hingewiesen.

Verfügender Teil:
1.1 Der Windpark Pegau RPP GmbH & Co. KG, vertreten durch die 

Eurowind Deutschland GmbH, vertreten durch den Geschäfts-
führer Uffe Bak-Aagaard wird auf Antrag vom 05.02.2025 (PE: 
02.04.2025) die

immissionsschutzrechtliche Genehmigung
gemäß § 16b BImSchG zur Errichtung und Betrieb einer Wind-
energieanlage vom Typ Vestas V172-7.2MW auf dem Flurstück 
293/1 der Gemarkung Carsdorf (Repowering durch den Rückbau 
einer Bestandsanlage Vestas V90) erteilt.

1.2 Die beantragte Windenergieanlage (WEA) weist die folgenden 
Parameter auf:
- Anlagentyp: Vestas V172-7.2MW
- Rotordurchmesser: 172 m
- Nabenhöhe: 175 m
- Gesamthöhe: 261 m
- Nennleistung: 7,20 MW
- Standortkoordinaten (ETRS-89/UTM): Ostwert: 33307286, 

Nordwert: 5673775

1.3 Die Genehmigung wird mit Nebenbestimmungen (Punkt 2) und 
Hinweisen (Punkt 3) erteilt. Die Nebenbestimmungen sind einzu-
halten, die Hinweise sind zu beachten.

1.4 Bestandteil dieser Genehmigung sind die in der Anlage 1 des 
Bescheides genannten, mit Stempel „Bestandteil der immissi-
onsschutzrechtlichen Genehmigung des Landkreises Leipzig 
vom 05.01.2026“ versehenen Unterlagen. Bei unterschiedlichen 
Angaben im Antrag vom 05.02.2025 und den Nachreichungen/
Ergänzungen vom 07.10.2025 gelten die Angaben des jeweiligen 
Nachtrages.

1.5 Das gemeindliche Einvernehmen wird gemäß § 71 Abs. 1 Sächs-
BO ersetzt.

1.6 Eingeschlossene Entscheidungen gemäß § 13 BImSchG:
- Baugenehmigung gemäß § 72 Abs. 1 SächsBO i.V.m. § 64 

SächsBO
- denkmalschutzrechtliche Zustimmungen gemäß § 12 Abs. 2 

SächsDSchG (Umgebungsschutz) sowie § 14 SächsDSchG 
(Archäologie)

- naturschutzrechtliches Einvernehmen gemäß § 17 Abs. 1 
BNatSchG, §§ 12 Abs. 1, 23 Abs. 1 SächsNatSchG

- Ausnahme nach § 16 Abs. 3 AwSV für den außenliegenden 
Rückkühler

- luftrechtliche Zustimmung gemäß §§ 14,15 LuftVG
1.7 Die Genehmigung erlischt, wenn der Baubeginn der Anlage nicht 

innerhalb von 3 Jahren nach Bekanntgabe des Bescheides erfolgt.
1.8 Die Genehmigung wird unbeschadet der Rechte Dritter erteilt.
1.9 Die Kosten des Verfahrens trägt die Windpark Pegau RPP GmbH 

& Co. KG.
Der Genehmigungsbescheid ist unter allgemeinen Nebenbestimmungen 
sowie Nebenbestimmungen zum Immissionsschutz, Baurecht, Wasser/
Abwasser, Natur- und Landschaftsschutz, Abfall/Bodenschutz/Altlas-
ten, zur Luftfahrt sowie zum Arbeitsschutz einschließlich der Begrün-
dung ergangen.

Die Rechtsbehelfsbelehrung lautet:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG), schriftformersetzend nach § 3a 
Absatz 3 VwVfG und § 9a Absatz 5 des Onlinezugangsgesetzes oder 
zur Niederschrift Widerspruch beim Landratsamt Landkreis Leipzig, 
Umweltamt, Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna erhoben werden.
Der Widerspruch kann auch in elektronischer Form durch die Übermitt-
lung eines mit einer qualifizierten elektronischen Signatur versehenen 
elektronischen Dokuments erhoben werden, welches an das besondere 
Behördenpostfach (beBPo) des Landratsamtes des Landkreises Leipzig, 
Umweltamt zu richten ist.

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Landkreis Leipzig

gemäß § 21a Absatz 1 der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (9. BImSchV) über die Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Windenergieanlage Vestas V172-7.2MW auf dem Flurstück 293/1 der Gemarkung 
Carsdorf (Repowering durch den Rückbau einer Bestandsanlage vom Typ Vestas V90)
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Öffentliche Bekanntmachung  
einer Baugenehmigung
Mit Bescheid vom 12.01.2026 (Az: 2025-1125) wurde für das Bauvor-
haben „Erweiterung der vorhandenen Kurzzeitpflege“ auf dem Grund-
stück in 04571 Rötha, Flurstück(e) 275/10, 266/3 der Gemarkung 
Rötha, eine Baugenehmigung im Verfahren gemäß § §64 SächsBO 
SächsBO (Sächsischen Bauordnung) erteilt.
Die Baugenehmigung wird hiermit nach § 70 Abs. 3 SächsBO durch
öffentliche Bekanntmachung
den betroffenen Eigentümern (im Sinne § 70 Abs. 3 SächsBO) von 
Nachbargrundstücken, hier Flurstücke Fl. Nr. 275/12; 273; 275/a; 
275/8; 275/3 der Gemarkung Rötha, zugestellt. Das Bauvorhaben ent-
spricht den öffentlich-rechtlichen Vorschriften, die im bauaufsichtli-
chen Verfahren zu prüfen sind. Nachbarrechtlich geschützte Belange 
werden nicht beeinträchtigt. Insbesondere wurden keine nachbarrecht-
lich geschützten Befreiungen oder Abweichungen erteilt.
Für diese Zustellung gilt folgende
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Landkreis Leipzig, 
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna, oder in elektronischer Form nach 
§ 3a Absatz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, schriftformersetzend 
nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes und § 9a Absatz 
5 des Onlinezugangsgesetzes zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch, signierten Erklä-
rung mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes (gemäß 
§ 3a Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) besteht nicht.
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht 
möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht ge-
wahrt.

Hinweise:
Die Zustellung gilt mit dem Tag der Herausgabe des Amtsblattes als 
bewirkt. Von da an beginnt die Rechtsbehelfsfrist zu laufen.
Der Baugenehmigungsbescheid und die dazugehörenden Pläne können 
im Landratsamt Landkreis Leipzig, Bauaufsichtsamt, Dienstgebäude 
Grimma, Heinrich-Zille-Straße 5, Haus 4, innerhalb eines Monats nach 
dieser Bekanntmachung eingesehen werden. Die Einsichtnahme ist zu 
folgenden Zeiten im Raum Nr. 310 möglich:
- Dienstag von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
- Donnerstag von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
- Freitag von 08:30 - 12:00 Uhr
Betroffene Eigentümer von Nachbargrundstücken können mit Nach-
weis ihrer Eigentümerschaft eine schriftliche Ausfertigung des Be-
scheides innerhalb der Rechtsbehelfsfrist abfordern. Sofern eine 
Einsichtnahme beabsichtigt wird, ist eine Terminabstimmung unter 
Tel.-Nr. 03437/984-1612 erforderlich.

Natalie Gräbner
Amtsleiterin Bauaufsichtsamt

Gemäß § 63 Abs. 1 BImSchG haben Widerspruch und Anfechtungs-
klage eines Dritten gegen die Zulassung einer Windenergieanlage an 
Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern keine aufschie-
bende Wirkung. Der Widerspruch ist binnen eines Monats nach seiner 
Erhebung zu begründen. Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die 
Behörde den Widerspruch zurückweisen soll, wenn dieser nicht binnen 
eines Monats nach seiner Erhebung begründet wird.
Gemäß § 63 Abs. 2 BImSchG kann ein Antrag auf Anordnung der 
aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs oder der Anfechtungskla-
ge gegen eine Zulassung einer Windenergieanlage an Land mit einer 
Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung beim für das erstinstanzliche Verfahren 
zuständigen Gericht (Oberverwaltungsgericht Bautzen- § 48 Abs. 1 Nr. 
3a VwGO) nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulas-
sung gestellt und begründet werden.

Auslegung:
Gemäß § 21a Abs. 1 Satz 3 der 9. BImSchV i. V. m. § 10 Abs. 8 Satz 3 
BImSchG liegt eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides, ein-
schließlich seiner Begründung vom 2. März 2026 bis einschließlich 
16. März 2026 während der Dienststunden zur öffentlichen Einsicht-
nahme wie folgt im Landratsamt Landkreis Leipzig aus:
Umweltamt in 04668 Grimma, Karl-Marx-Straße 22, Haus 1, Zimmer 
213, zu folgenden Dienstzeiten:
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr, 13:30 – 18:00 Uhr,
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr,
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr.
Diese Bekanntmachung sowie der Genehmigungsbescheid (für den o.g. 
Zeitraum der Auslage) werden zudem im Internet veröffentlicht (Be-
kanntmachungen Umweltamt):
https://www.landkreisleipzig.de/landratsamt/aktuelles/oeffentliche-
bekanntmachungen
Mit dem Ende der o.g. Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
über Dritten, die keine Einwendung erhoben haben, als zugestellt.
Sie können gegen diese Genehmigung Widerspruch einlegen. Für Wi-
dersprüche gilt die oben angeführte Rechtsbehelfsbelehrung.

Grimma, 09.02.2026

Landratsamt Landkreis Leipzig
Tina König
Amtsleiterin Umweltamt
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Öffentliche Bekanntmachung  
zur Durchführung der Gewässerschau 
an der Kleinen Pleiße in Rötha -  
Terminverschiebung auf 19.03.2026
Gemäß § 93 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) sind oberirdische 
Gewässer regelmäßig durch die Wasserbehörden zu schauen. Beim 
Schauen wird der Gewässerrandstreifen mit einbezogen sowie der ord-
nungsgemäße Zustand der Gewässerbenutzungsanlagen kontrolliert. 
An der Gewässerschau werden die untere Naturschutzbehörde, die obe-
re Landwirtschaftsbehörde, die untere Forstbehörde, die Fischereibe-
hörde und die Gewässerunterhaltungspflichtigen beteiligt.
Darüber hinaus wird den Eigentümern und Anliegern des Gewässers, den 
zur Nutzung des Gewässers Berechtigten, den Fischereiausübungsberech-
tigten, der Katastrophenschutzbehörde und den anerkannten Naturschutz-
verbänden Gelegenheit zur Teilnahme an der Gewässerschau gegeben.
Nach Absage des Schautermins 05.02.2026 gibt der Landkreis Leipzig 
als untere Wasserbehörde nun den neuen Schautermin bekannt:
Geschaut wird am Donnerstag, den 19.03.2026, die Kleine Pleiße in 
Rötha.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr in Rötha, am Johann-Sebastian-Bach-Platz 1 
(ehemals Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie)
Die Bediensteten und die Beauftragten der Wasserbehörden sind be-
fugt, zur Durchführung ihrer Aufgaben Grundstücke zu betreten. Die 
Eigentümer und Nutzungsberechtigten haben die erlaubnisbedürftigen 
und anzeigepflichtigen Anlagen und die damit zusammenhängenden 
Einrichtungen zugänglich zu machen. Mit dieser Bekanntgabe wird die 
Benachrichtigungspflicht von Eigentümern und Nutzungsberechtigten 
gemäß § 107 Abs. 2 SächsWG zum Betreten der Grundstücke erfüllt.
Für Rückfragen steht im Landratsamt Leipzig, Umweltamt, Sachgebiet 
Wasser/Abwasser, Frau Leeser, Tel.: 03437 9841905, zur Verfügung.

Tina König
Amtsleiterin Umweltamt

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Durchführung der Gewässerschau 
an der Kleinen Zauche“
Gemäß § 93 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) sind oberirdische 
Gewässer regelmäßig durch die Wasserbehörden zu schauen. Beim 
Schauen wird der Gewässerrandstreifen mit einbezogen sowie der ord-
nungsgemäße Zustand der Gewässerbenutzungsanlagen kontrolliert. 
An der Gewässerschau werden die untere Naturschutzbehörde, die obe-
re Landwirtschaftsbehörde, die untere Forstbehörde, die Fischereibe-
hörde und die Gewässerunterhaltungspflichtigen beteiligt.
Darüber hinaus wird den Eigentümern und Anliegern des Gewässers, 
den zur Nutzung des Gewässers Berechtigten, den Fischereiausübungs-
berechtigten, der Katastrophenschutzbehörde und den anerkannten Na-
turschutzverbänden Gelegenheit zur Teilnahme an der Gewässerschau 
gegeben.
Der Landkreis Leipzig als untere Wasserbehörde gibt hiermit folgenden 
Schautermin bekannt:
Geschaut wird am Mittwoch, den 01.04.2026, die Kleine Zauche in 
Machern
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Machern, am Zeititzer Weg /Que-
rung Kleine Zauche
Die Bediensteten und die Beauftragten der Wasserbehörden sind be-
fugt, zur Durchführung ihrer Aufgaben Grundstücke zu betreten. Die 
Eigentümer und Nutzungsberechtigten haben die erlaubnisbedürftigen 
und anzeigepflichtigen Anlagen und die damit zusammenhängenden 
Einrichtungen zugänglich zu machen. Mit dieser Bekanntgabe wird die 
Benachrichtigungspflicht von Eigentümern und Nutzungsberechtigten 
gemäß § 107 Abs. 2 SächsWG zum Betreten der Grundstücke erfüllt.
Für Rückfragen steht im Landratsamt Leipzig, Umweltamt, Sachgebiet 
Wasser/Abwasser, Frau Leeser, Tel.: 03437 9841905, zur Verfügung.

Tina König
Amtsleiterin Umweltamt

Information der Staatlichen  
Betriebsgesellschaft für Umwelt und 
Landwirtschaft (BfUL) über die Erhebung 
gewässerkundlicher Daten an  
Gewässern im Landkreis Leipziger Land
Das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) ist 
gemäß Sächsischer Wasserzuständigkeitsverordnung (SächsWasserZuVO) 
vom 12. Juni 2014, die zuletzt durch die Verordnung vom 20. Dezember 
2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist, zuständig für die Aufgaben 
nach der Oberflächengewässerverordnung (OGewV) sowie die Ermittlung, 
Sammlung und Aufbereitung von gewässerkundlichen und wasserwirt-
schaftlichen Daten nach § 89 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG). Die da-
für erforderliche Erhebung physikalischer, chemischer und biologischer Da-
ten in den Wassermessnetzen erfolgt durch die BfUL im Auftrag des LfULG.
Die BfUL führt mit eigenen Bediensteten im Jahr 2026 regelmäßig Pro-
benahmen u. a. an folgenden Messstellen des Messnetzes Oberflächen-
wasser durch:

- Pleiße (Lobstädt)

Wir bitten alle Grundstückseigentümer, Mieter und sonstige Berechtig-
te, soweit erforderlich, gemäß § 101 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) den 
Zugang zu den Messstellen für die BfUL-Bediensteten zu ermöglichen. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aus organisatorischen Gründen kei-
ne näheren zeitlichen Angaben zu den Arbeiten vor Ort machen können.
Die BfUL-Bediensteten sind verpflichtet, die Dienstausweise mitzu-
führen und auf Verlangen vorzuzeigen.
Für Fragen wenden Sie sich bitte an die BfUL unter der Tel.-Nr.: 
035242 632 5001.

Allgemeine Informationen

Nachruf
Wir trauern um

Andreas Rauhut
aus Grimma

der Ende Januar im Alter von 52 Jahren plötzlich und unerwar-
tet verstorben ist. Mit seiner Person eng verknüpft ist die Ju-
gendverbandsarbeit und die Beteiligung junger Menschen an ge-
sellschaftlichen Entscheidungen und Entwicklungen. Für dieses 
Engagement lebte und brannte er. Über lange Jahre vertrat Andreas 
Rauhut kompetent und versiert die Interessen junger Menschen im 
Jugendhilfeausschuss des Landkreises Leipzig.

Seine Offenheit, seine Erfahrung und auch seine Impulse werden 
wir sehr vermissen. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner trauernden 
Familie.

Henry Graichen
Landrat Landkreis Leipzig
Im Namen der Kreisräte und des Jugendamtes

Stellenangebote  
des Landkreises Leipzig

Unsere Stellenangebote
Der Landkreis Leipzig versteht sich als modernen Dienstleister und 
sucht regelmäßig qualifizierte, teamorientierte Menschen, die enga-
giert und verantwortungsbewusst an ihre Aufgaben herangehen.

Attraktive Stellenangebote in der Verwaltung finden Sie unter
www.landkreis.leipzig.de/Karriere - Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung.


